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In einer immer älter werdenden Gesellschaft 
nimmt die Häufigkeit von Demenzerkrankun-
gen signifikant zu. Wir unterstützen Menschen 
die von Demenz betroffen sind durch ehren-
amtliche Erstbegleitungen.  
Um Hilfs- und Unterstützungssysteme aktivie-
ren zu können, braucht es zunächst die Er-
kenntnis der Betroffenen oder der 
Angehörigen, dass Hilfe benötigt wird. Dann 
braucht es eine Anlaufstelle, die den Betroffe-
nen in der schwierigen ersten Phase nach der 
Diagnose vertrauensvoll zur Seite steht. In 
dieser Zeit suchen die Caritas Lotsen mit Be-
troffenen gemeinsam nach Wegen und Hilfe-
systemen, sowohl auf nachbarschaftlicher als 
auch auf professioneller Basis. Vom Antrag 
des Pflegegrades, über die Koordination von 
Arztterminen, bis hin zu Themen von Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügungen.  
Dass die eigenen Fähigkeiten der Betroffenen 
dabei gezielt unterstützt werden und ein 
Höchstmaß an Selbstständigkeit erhalten 
bleibt, ist ein Grundsatz unseres Hilfsangebots.  
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Unsere ge-
schulten, ehrenamtlichen Caritas Lotsen stehen 
Ihnen zur Seite. 
 

Ulrike John 
Caritasverband Hamm e.V. 
Caritas Lotsen 
Brüderstraße 70, 59065 Hamm 
 
Tel.: 02381 / 144-144 
Mobil: 0172 1409 127 
E-Mail: john@caritas-hamm.de  

Ihre Ansprechpartnerin 
 



WER KANN SICH AN DIE 
CARITAS-LOTSEN WENDEN? 
 
Senioren... 
die in ihrer jetzigen Situation Hilfe brauchen 
 
Angehörige... 
die sich überfordert fühlen und eine Entlas-
tung für sich benötigen oder eine Vorsorgere-
gelung treffen wollen 
 
Nachbarn oder Freunde... 
die weiter entfernt leben oder sich darum 
sorgen, dass jemand nicht gut versorgt ist 
 
Profis ... 
wie Ärzte, Krankenäuser und deren Sozial-
dienste, Pfarrer und Funktionsträger in 
Gemeinden, Beratungsstellen, Hospize, 
Bestatter, Trauerbegleiter ...

WANN RUFE ICH 
DIE CARITAS-LOTSEN? 
 
• Wenn ich merke, 
dass ich nicht mehr alles allein schaffe 
 
• Wenn ich nicht weiß, 
an wen ich mich wenden kann 
 
• Wenn ich beobachte, 
dass etwas nicht ganz in Ordnung ist 
 
• Wenn ich unsicher bin, 
was in der Situation zu tun ist 
 
• Wenn es nötig wird, 
eine Veränderung angehen 
zu müssen 

WIE WIR AKTIV WERDEN. 
 
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und 
hören aufmerksam zu. Wir helfen bei 
Ihrem Anliegen und wissen, was zu tun ist. 
 
Wir leiten mit Ihnen alle wichtigen Schritte in 
die Wege, damit Ihr Anliegen geklärt 
werden kann. 
 
Wir begleiten Sie in diesem Prozess und 
stellen bei Bedarf Kontakte zu weiteren 
Helfern in unserem breit aufgestellten 
Netzwerk her. 
 
Wir arbeiten mit Ehrenamtlichen, Angehö- 
rigen, Besuchsdiensten, Beratungsstellen, 
Ärzten, Sozialdiensten der Krankenhäuser, 
Pfarrern vertrauensvoll zusammen. 
 
Wir lassen Sie nicht allein!


